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Niederschrift 
 

über die 8. Sitzung der Gemeindevertretung Oevenum am Montag, dem 13.07.2009, im 
Gastraum der Gaststätte "Kröger´s Dörpskrog". 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 23:05 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Hauke Brodersen    
Herr Jan Jessen    
Herr Bernd Mengel  1. stellv. Bürgermeister  
Frau Birgit Ohlsen    
Herr Kai Olufs  ab 20.20 Uhr, Top 5 
Herr Hanno Peters    
Frau Gisela Riemann  Bürgermeisterin  
Herr Walter Roock    
Herr Jochen Wieck  2. stellv. Bürgermeister  
 von der Verwaltung 
Frau Renate Gehrmann    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Genehmigung der Niederschrift über die 7. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 4 .  Einwohnerfragestunde 
 5 .  Bericht  der Bürgermeisterin 
 5.1 .  Monument an der L214 
 5.2 .  Zuwegung "Paritätische Werkstätten" 
 5.3 .  Verein "Ellmeere" 
 5.4 .  Sachstand Windkraft 
 5.5 .  Insel- und Halligkonferenz 
 5.6 .  Mitgliederversammlung Aktiv Region 
 5.7 .  Sitzungsteilnahme 
 5.8 .  Infotafel 
 5.9 .  Angebot zur Erstellung einer Homepage 
 5.10 .  Konjunkturpaket II 
 5.11 .  Unterhaltung Banketten 
 6 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 7 .  Verschiedenes 
 7.1 .  Ratsinformationssystem 
 7.2 .  Parkplatz 
 7.3 .  Beschilderung Radweg 
 7.4 .  Beteiligung an den Kosten des Streetworkers der Stadt Wyk auf Föhr 
 7.5 .  Trachtentreffen am 23.08.09 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-
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schlussfähigkeit 
  

Bürgermeisterin Gisela Riemann begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit 
sowie die form- und fristgerechte Einladung fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es wird darum gebeten, die Tagesordnung um die Punkte „Städtebaulicher Vertrag zur 
Regelung der Errichtung und des Betriebes der geplanten Windkraftanlagen“ sowie 
„Anbau Feuerwehrgerätehaus“ zu ergänzen. Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch. 
Diese Punkte werden als Tagesordnungspunkte 12 und 13 auf der Sitzung behandelt. 
 
 
 

 3. Genehmigung der Niederschrift über die 7. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Gegen die Niederschrift über die 7. Sitzung werden keine Einwände erhoben, sie gilt 
damit als genehmigt. 
 
 
 

 4. Einwohnerfragestunde 
  

Es sind keine Einwohner und Einwohnerinnen zugegen. 
 
 
 

 5. Bericht  der Bürgermeisterin 
  

 
 5.1. Monument an der L214 
  

Bürgermeisterin Riemann gibt bekannt, dass das dänische Monument Eigentum der 
Gemeinde Nieblum ist. 
 
 

 5.2. Zuwegung "Paritätische Werkstätten" 
  

Bürgermeisterin Riemann erklärt, dass die Zufahrt hinter der Gärtnerei nur als Fußweg 
gemacht worden ist und es sich um keine Straße handelt. Hiergegen erheben sich keine 
Bedenken. 
 
 
 

 5.3. Verein "Ellmeere" 
  

Bürgermeisterin Riemann informiert darüber, dass derzeit Externe mit dem Vorstand 
von Elmeere und anderen Betroffenen Mediationstermine durchführen ( vermitteln zwi-
schen den Parteien). Ebenfalls erklärt sie, dass der Verein Elmeere weitere Grundstü-
cke renaturieren möchte. Wie dies realisiert werden soll ist noch nicht bekannt. 
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 5.4. Sachstand Windkraft 
  

Bürgermeisterin Riemann berichtet aus ihrem Gespräch am 02.06. des Jahres mit dem 
Kreis Nordfriesland und Vertretern des Landes Schleswig-Holstein. 
 
 
 

 5.5. Insel- und Halligkonferenz 
  

Gemeindevertreter Olufs nimmt an der Sitzung teil (20.20 Uhr). 
 
Bürgermeisterin Riemann berichtet von der Insel- und Halligkonferenz am 26. Mai. Sie 
gibt bekannt, dass eventuell eine Umlagenerhöhung auf die Gemeinde zukommt, da 
keine Mittel mehr für eine weitere Kraft, die dringend im Sekretariat der Insel- und Hal-
ligkonferenz benötigt wird, vorhanden sind. Derzeit werden aber noch Einsparmöglich-
keiten innerhalb des Haushaltes der Insel- und Halligkonferenz untersucht. 
 
 

 5.6. Mitgliederversammlung Aktiv Region 
  

Am 18.06.2009 hat eine Mitgliederversammlung in Husum stattgefunden. Bürgermeiste-
rin Riemann erläutert den Begriff „Leuchtturmprojekte“ und welche Projekte gefördert 
werden.  
 
 

 5.7. Sitzungsteilnahme 
  

Bürgermeisterin Riemann berichtet aus den diversen Sitzung an denen sie teilgenom-
men hat. 
 
 
 

 5.8. Infotafel 
  

Bürgermeisterin Riemann gibt bekannt, dass sie die Überarbeitung für die Infotafel be-
reits mit Otto Braren besprochen hat. Dieser hat aber im Moment keine Zeit um die Info-
tafel fertig zu stellen. Inzwischen soll deshalb abgeklärt werden, wer Interesse hat sich 
auf dieser Tafel werbemäßig darzustellen. 
 
 

 5.9. Angebot zur Erstellung einer Homepage 
  

Bürgermeisterin Riemann berichtet, dass ihr bereits ein Angebot zur Errichtung und 
Pflege der Homepage der Gemeinde Oevenum vorliegt. Ein weiteres Angebot wird noch 
eingehen. Die Gemeindevertreter sind sich einig, dass inzwischen ein Schreiben an die 
Vermieter und Gewerbetreibenden ergehen soll, ob diese ein generelles Interesse dar-
an haben, sich auf der Homepage darzustellen. 
 
 
 

 5.10. Konjunkturpaket II 
  

Bürgermeister Riemann berichtet, dass seitens der Gemeinde Oevenum keine Möglich-
keit besteht im Rahmen des Konjunkturpaketes II die Marschwege herrichten zu lassen, 
da in den vergangenen Jahren keine ausreichenden Unterhaltungsmaßnahmen stattge-
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funden haben. Für Mittwoch ist eine Wegeschau vorgesehen. Ebenfalls angesehen 
werden sollte sich der Weg an der Aussiedlung Peters, da dieser an mehreren Stellen 
Absenkungen und Risse hat. 
 
 
 

 5.11. Unterhaltung Banketten 
  

Die Gemeindevertreter halten es für dringend notwendig, die Banketten herzurichten. 
Die Firma Roeloffs hat die Arbeiten im vergangenen Jahr besonders gut durchgeführt. 
Die Abfuhr und Entsorgung des Aushubs könnte durch die Gemeindevertreter erfolgen, 
so dass die Bürgermeisterin gebeten wird, bei Einholung von Kostenvoranschlägen die-
se Position separat auszuweisen. 
 
Bei der Kreuzung Karkstieg / Kreisstraße muss die Bankette und der Fahrstreifen eben-
falls unterhalten werden. Es ist abzuklären, inwieweit auch hier Eigenleistung stattfinden 
kann. 
 
Bürgermeisterin Riemann weist darauf hin, dass derzeit nicht ausreichend 
Haushaltsmittel veranschlagt sind. Sie hält es für sinnvoll, wenn sich der Bau- und 
Wegeausschuss trifft und eine Liste fertigt, in welcher die unterhaltungswürdigen 
Straßen nach Prioritäten aufgeführt werden. Dann könnte im Rahmen einer der 
nächsten Sitzungen entschieden werden, welche Straßen unverzüglich und welche 
später gemacht werden können. Die entsprechenden Haushaltsmittel könnten dann 
konkret eingeplant werden.  
 

 6. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Gemeindevertreter Peters berichtet, dass der Spielplatz im Friesental von der Firma 
Theisen untersucht worden ist. Danach sind kaum Spielgeräte in Ordnung. Bereits am 
vergangenen Samstag hat man mehrere Defizite behoben. Die Palisaden an der langen 
Rutsche wurden beseitigt und durch Autoreifen ersetzt. Von der Firma Ohlsen hat man 
einen Bagger mit Führer bestellt um Kiesbeete als Fallschutz einzubauen. Es müssten 
noch die Schaukeln geändert und die Fußballtore ordentlich befestigt werden. Ebenso 
muss noch auf dem zweiten Spielplatz die Sandkiste neu gemacht werden. Sinnvoll 
wäre es auch die Schilder zum Spielplatz mit einer neuen Altersbegrenzung zu verse-
hen. 
 
 
 

 7. Verschiedenes 
  

 
 7.1. Ratsinformationssystem 
  

Es wird bekannt gegeben, dass das Passwort der Gemeindevertreter künftig für ein 
Jahr gültig ist. 
 
 
 

 7.2. Parkplatz 
  

Es wird bemängelt, dass der Parkplatz am Ortseingang von Oevenum, welcher nur 
donnerstags für den Wochenmarkt vorgesehen ist, täglich als Dauerparkplatz für An-
hänger benutzt wird. Bürgermeisterin Riemann wird die entsprechenden Dauerparker 



 5

ansprechen. 
 
 
 

 7.3. Beschilderung Radweg 
  

An der Ecke Wollackerum / Buurnstraat muss der Radweg von Gestrüpp freigeschnitten 
werden. Ebenso sollte ein Schild „Achtung Gegenverkehr“ angebracht werden. 
Bürgermeisterin Riemann verweist darauf, dass die Föhrer Tourismus GmbH die Rad-
wegebeschilderung grundsätzlich überarbeiten will. 
 
 
 

 7.4. Beteiligung an den Kosten des Streetworkers der Stadt Wyk auf Föhr 
  

Bürgermeisterin Riemann berichtet von dem Wunsch der Stadt Wyk auf Föhr dass sich 
die Gemeinden von Föhr Land an den Kosten für den Streetworker beteiligen sollen. 
Die Gemeindevertreter sind sich einig, dass derzeit keine Beteiligung erfolgt, da sie bei 
der Stellenbeschreibung und Stellenbesetzung nicht einbezogen wurden. 
 
 
 

 7.5. Trachtentreffen am 23.08.09 
  

Bürgermeister Riemann gibt bekannt, dass am 23.08 das Trachtentreffen im Friesental 
stattfinden wird. Die Gemeinde Oevenum wurde bezüglich eines Zuschusses ange-
schrieben. Die Gemeindevertreter sind sich einig, dass ein Zuschuss von 250 € gewährt 
werden sollte. Darüber hinaus ist die Gemeinde Oevenum Austragungsort und insofern 
werden sicherlich weitere Aufwendungen getätigt werden müssen (Reinigung WC-
Anlage u.ä.). 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Gisela Riemann Renate Gehrmann 
 


